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Jugendstiftung der Kreissparkasse Ahrweiler unterstützt das 

Musiktheater „Hau ab Du Angst!“ 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 24. April 2018 

 

 

Bildunterschrift: 

Der Vorstand und die Kuratoren der Jugendstiftung der Kreissparkasse Ahrweiler freuen sich mit 

Ulrike Kaiser (2.v.r.), Vorsitzende des Kinderschutzbundes Kreis Ahrweiler e.V., über die Spende in 

Höhe von 1.500,00 Euro. 

 

Das Kuratorium der Jugendstiftung der Kreissparkasse Ahrweiler freut sich in 

diesem Jahr das Präventionsprojekt des Deutschen Kinderschutzbundes Kreis 

Ahrweiler e.V. mit dem Theaterstück „Hau ab Du Angst“ mit einer Spende in Höhe 

von 1.500,00 Euro unterstützen zu können. Mit dieser großzügigen Spende 

ermöglichte die Jugendstiftung der Kreissparkasse Ahrweiler die mehrfache 

Aufführung des Theaterstücks in der Grundschule Bad Neuenahr und der 
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Realschule plus in Altenahr. Angesprochen waren mehr als 500 Grundschüler der 

3. und 4. Klassen der Grundschulen Bad Neuenahr, Bad Bodendorf, Heimersheim, 

Ahrbrück, Altenahr, Dernau, Wershofen, Leimersdorf, Gelsdorf und Berg-Krälingen.  

 

Bei dem Theaterstück des Musiktheaters Springinsfeld handelt es sich um ein 

Kinderstück zur Prävention von sexuellem Missbrauch. In einer lebendigen 

Mischung aus Märchenelementen und realistischen Beziehungsmustern wird mit 

der Spannung einer Detektivgeschichte, aufgelockert durch Songs und Livemusik, 

ein unmittelbarer Zugang zu allen wesentlichen Aspekten aktueller 

Präventionsansätze geschaffen. Bereits seit dem Jahr 1991 wird dieses 

Präventionsstück aufgeführt. Es bietet die Möglichkeit, dass sich Schüler im Alter 

zwischen 6 und 12 Jahren innerhalb der Klassengemeinschaft mit dem Thema der 

sexuellen Gewalt auseinandersetzen. Das Theaterstück wird nach der Aufführung 

im Unterricht nachbereitet und die zentrale Botschaft vertieft. Eltern und 

Interessierte haben in separaten Abendveranstaltungen die Möglichkeit, sich von 

der hohen Qualität des Theaterstückes zu überzeugen. 


